
Georg ist nicht zu stoppen!
Daheim ist ihm auch zum ersten Mal bewusst gewor-
den, was er mit der Goldmedaille und dem Weltre-
kord im Kugelstoßen (mit 9,67 Metern!) bei den Pa-
ralympics in Athen erreicht hat. „Am Anfang hab‘ ich 
das gar nicht so richtig realisiert, da ist so viel auf mich 
eingestürzt, die ganze Begeisterung. Erst zu Hause ist 
mir klar geworden, dass ich das höchste Ziel eines 
Sportlers erreicht habe, die Krönung einer Karriere, 
vielleicht eines ganzen Lebens.“

Der Unfall im dichten Nebel
Dieses Leben hat es nicht nur gut mit ihm gemeint, 
auch wenn Georg Tischler glücklich und nie bitter 
wirkt, gerne und oft lacht. „Sechzehn Jahre war ich 
alt, als ich mit dem Moped im dichten Nebel eine 
Kurve übersehen habe und unglücklich auf einen 
Stein gefallen bin.“ Im Spital hatte man ihm noch 
Hoffnungen gemacht, aber bei der Rehabilitation 
wurde bald klar, dass nichts zu machen war. „Aber 
das war nicht so arg, denn dort fällt das persönliche 
Schicksal nicht so auf, weil ja alle mit denselben 
Problemen kämpfen. Bewusst wird‘s einem dann 
daheim, wenn man der einzige im Rollstuhl ist und 
nicht mehr am normalen Leben teilhaben kann.“
Doch selbst dann sei er nicht depressiv gewesen, 
meint Tischler, „das eher nicht, ich hab‘ mich halt 
ziemlich abgeschottet, sehr viel Musik gehört, den 
Kontakt mit der Außenwelt gemieden.“

Die Umschulung im Rahmen eines betriebswirt-
schaftlichen Lehrgangs hat Tischler sehr gut getan, 
„denn in Wien war‘s besser, da war alles anonymer, 
man konnte sich leichter auf der Straße bewegen. 
Hier hab‘ ich die Scheu vor den anderen Menschen 
verloren und nicht mehr das Gefühl gehabt, dass 
mich alle anstarren.“

Heute arbeitet Georg Tischler bei der Grenzpo-
lizei in Bruckneudorf im Innendienst. Die Polizei 
ermöglicht Tischler seinen Sport, denn immerhin 
„geh‘ ich fünf Mal in der Woche drei bis vier Stun-
den trainieren.“ Sogar ein eigenes Trainingsgerät 
hat Georg Tischler gemeinsam mit einem Techni-
ker entwickelt. Da hofft er auf eine entsprechende 
Vermarktung, denn Sponsoren sind für Behinder-
tensportler nicht gerade dicht gesät.

Und weiter gehts.....

Erfolge seit Athen 2004:
     
EM   Silber im Kugelstoßen
Staatsmeister   Speerwurf
Staatsmeister  Kugelstoßen
Vize-Staatsmeister Diskuswurf

     
HallenWM  Goldmedaille 
   Hallenweltmeister
Staatsmeister  Speerwurf
Staatsmeister  Diskuswurf
Staatsmeister  Kugelstoßen
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Kurz nach den Paralympischen Sommerspielen 
von Athen 2004 musste sich Georg Tischler einer 
notwendigen Schulteroperation unterziehen. 
Und auch hier griff der TGV unterstützend ein und 
finanzierte notwendige Physiotherapeutische 
Maßnahmen.

Zur Person: Georg Tischler 

Georg Tischler wurde am 11. September 1961 in Gols 
geboren. Er besuchte die Handelsschule in Bruck a.d. 
Leitha, als ihn 1977 ein Moped-Unfall in den Rollstuhl 
zwang.

Nach Rehabilitation und Umschulung war er ab 1981 für 
mehrere Arbeitgeber tätig. Seit 1999 arbeitet er in der 
Grenzkontrollstelle in Bruckneudorf im Innendienst.
Georg Tischler lebt mit seiner Lebensgefährtin Brigitte 
in Gols.

Seit 1987 betreibt er Leichtathletik (bei den Paralympics 
in Sidney war er u. a. Fünfter im Kugelstoßen), 
seit 2002 spezialisiert er sich auf die Kugel, bei den
Paralympics ‘04 in Athen gewann er mit der 
Weltrekordweite von 9,67m die Goldmedaille.
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TGV
„Tischler Georg UnterstützungsVerein”

Dieser Verein wurde von Jugendfreunden Georg 
Tischlers ins Leben gerufen, um ihm eine breite 
Unterstützung auch finanzieller Art zu bieten und 
motivierend zur Seite zu stehen. 
Der TGV ist weiter bemüht Georg die besten 
Trainingsmöglichkeiten, Leistungsdiagnostische 
Maßnahmen etc. durch den Verkauf des 
„Peking-Weines“ zu ermöglichen, mit dem Ziel 
eine Paralympische Medaille in Peking 2008 zu 
verwirklichen.

Der Peking-Wein
hat eine Fortsetzung... 

Ist ein klassisches Zweigelt Cuvée aus den besten 
Lagen rund um Gols, des größten Weinbauortes 
Österreichs.

Bezugsquellen:

Der „Peking” ist unter folgender Telefonnummer 
zu bestellen:  0664/10 38 115
oder im
WeinKulturHaus Gols, 02173/200 39,
info@weinkulturhaus.at, www.weinkulturhaus.at
erhältlich. 

Sponsoren:

Weinzentrum Gols

Marzek Etiketten

Korken Schiesser

H. Wenzl Transporte
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